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Drei Wege zu Gott
Schon mein Großvater wusste: Nach dem Essen sollst du ruhen

oder 1000 Schritte tun. Mediziner empfehlen sogar 10 000 Schrit-
te pro Tag, denn durch die Bewegung an der frischen Luft senken
wir das Risiko an Diabetes, Krebs, Herz-Kreislaufbeschwerden
und Alzheimer zu erkranken.

Lauf dem Stress davon
Und wem von den Corona-Einschränkungen die Decke auf den

Kopf fällt oder wer unter der dicken Luft zu Hause leidet, kann
durch einen Spaziergang nicht nur Rückenschmerzen lindern,
sondern auch Stress reduzieren. Wenn wir spazieren gehen, fin-
den wir Lösungen für Probleme, über die wir uns vorher tagelang
am Schreibtisch oder in schlaflosen Nächten den Kopf zerbrochen
haben.

Da geht was voran
Der Philosoph Sören Kirkegaard erkärte einmal: „Ich habe mir

meine besten Gedanken ergangen, und ich kenne keinen noch so
schweren Kummer, den man nicht weggehen kann.“ Denn die
eigene Erfahrung zeigt: Wer die Freiheit spürt und den Blick auch
in die Ferne schweifen lässt, bekommt wieder  einen klaren Kopf.

Die Emmausjünger
Auch der Evangelist Lukas berichtet von zwei Jüngern, die nach

der Kreuzigung Jesu von Jerusalem nach Emmaus zu Fuß gingen
und dabei dem Auferstandenen begegneten, ohne ihn jedoch zu
erkennen. Und das, obwohl er sich so große Mühe gab, ihnen wie-
der Hoffnung zu geben. Erst am Abend, beim gemeinsamen
Abendmahl, erkannten sie ihn und schöpften neuen Mut für ihr
Leben. (Lk. 24,13–35). 

Unterwegs mit Jesus
In diesem Sinne laden die Erfinder des Donaustetter Krippen-

weges vom 1. März bis 18. April zu drei neuen Spaziergängen ein.
Rund um die barocke Laurentiuskirche in Donaustetten entsteht

ein Kreuzweg, den unter anderem Schüler gestalten. Entlang der
Donau ist ein Glaubensweg geplant, der die Spaziergänger darauf
aufmerksam machen will, dass Gott uns im Alltag begleitet. Und
schließlich rund um die Gögglinger Friedhofskirche entsteht ein
Hoffnungsweg mit Engeln und Auferstehungserfahrungen.

Mache dich auf
Diese drei Wege zu Gott werden sich in der Fasten- und Oster-

zeit verändern und jeder ist eingeladen, diese Wege nicht nur mit
zu gehen, sondern auch mit zu gestalten. Wie das gehen kann,
erfahren sie auf der gegenüberliegenden Seite im WIBLINGEN
aktuell. Pastoralreferent Christoph Esser

Foto: © 2021 Ben Esser
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Versöhnungsfeier als Weiterent-
wicklung der Bußandacht

Zum Menschsein gehört das Schei-
tern, die Verfehlung gegenüber Gott und
den Mitmenschen. Der Blick darauf ist
sinnvoll und nötig. Frühere Bußandach-
ten richteten ihre inhaltlichen Schwer-
punkte daran aus. Versöhnungsfeiern
gehen über diesen Inhalt hinaus – sie
bringen die befreiende Dimension der
Güte Gottes deutlicher zum Ausdruck.
Sie geben die Antwort. „Ja, Menschen
sind in ihren Lebensvollzügen schuld-
haft. Gott schenkt aber Versöhnung. Sei
daher mutig und wage es erneut, deinem
Leben die Richtung zu geben, es aus
göttlicher Liebe heraus zu leben!“ 

Gemeindereferentin  
Margarete Lobenhofer

Kath. Kirchengemeinde St. Martin
Volksbank
IBAN: DE29 6309 0100 0502 7400 00
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus 
Volksbank
IBAN: DE87 6309 0100 0005 2660 17
Katholische Kirchengemeinde Hl. Kreuz
Sparkasse
IBAN: DE32 6305 0000 0000 0735 01
Katholische Kirchengemeinde 
St. Laurentius 
Volksbank
IBAN: DE42 6309 0100 0227 2390 08
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Kirchengemeinderat St. Franziskus
Frau Gaby Albrecht ist aus persön-

lichen Gründen aus dem Kirchenge-
meinderat St. Franziskus ausgeschie-
den. Wir danken ihr herzlich für ihre
Bereitschaft, mitzuarbeiten. Nachge-
rückt als nun stimmberechtigtes Mit-
glied ist Frau Maren Baron. 

Gisela Bantle

Caritassonntag 27./28. Februar –
„DasMachenWirGemeinsam“ 

Die neue bundesweite Caritas-Kam-
pagne wirbt für Solidarität. Konkret: Für
bessere Arbeitsbedingungen und besse-
re Bezahlung für soziale Berufe.

Auch die Kirchengemeinden der Seel-
sorgeeinheit unterstützen mit ihren Cari-
tas- oder Sozialausschüssen notleidende
Menschen vor Ort. 

Wenn sie diese Arbeit unterstützen
wollen, spenden Sie bitte an folgende
Konten mit dem Vermerk Caritassamm-
lung:

Die Versöhnungsfeiern sind am
Sonntag, 21. März um 18:30 Uhr in 
Hl. Kreuz Gögglingen und am Freitag,
26. März um 18:30 Uhr in der Basilika.

Anschließend gibt es die Möglichkeit
zu einem Beichtgespräch bei Vikar
Michal Schönball. Alternativ besteht die
Möglichkeit, in einem geistlichen

Gottesdienste am Josefstag   
Am Freitag, 19. März feiern wir um

9:00 Uhr in St. Franziskus und um 18:30
Uhr in der Basilika St. Martin den Gottes-
dienst zu Ehren des heiligen Josef, die-
ses eher stillen, aber sehr gottverbunde-
nen Mannes, der ganz für seine Familie
da war.

Pfarrer Ulrich Kloos

Gespräch mit Gemeindereferentin 
Margarete Lobenhofer den Gedanken der
Versöhnungsfeier nachzuspüren.
Herzliche Einladung dazu!

Versöhnungsfeiern der SE in der Fastenzeit 

Anbetung in St. Franziskus
Dienstag, 15 - 18 Uhr
Donnerstag,  9:45 - 11 Uhr (bis Ostern)
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Weitere Berichte über die Ernennung
und Bildmaterial finden Sie auf 
der Homepage
www.ulm-basi l i -
ka.de unter der
Rubrik Rückblicke.
(oder QR-Code
rechts)
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Wenige Tage nach seinem 
80. Geburtstag wurde Orga-
nist und Chorleiter Wolfgang
Treß am Sonntag, 31. Januar
2021 im Rahmen des Gottes-
dienstes, durch Diözesan-
Präses Thomas Steiger, zum
„Chordirektor DCV“ ernannt. 
Seit 63 Jahren ist Wolfgang
Treß nicht mehr hinter der
Orgel der Basilika und seit 
50 Jahren nicht mehr als
Chorleiter des „Chores der
Basilika“ wegzudenken.
Daher ist es sicherlich interes-
sant, einmal hinter die Kulisse
zu schauen, um noch mehr
über die Person Wolfgang
Treß in Erfahrung zu bringen. 

Herr Treß, wann und wo sind Sie 
geboren? 
Ich bin am 28. Januar 1941 in Riedlingen
geboren. 
Seit wann leben Sie in Wiblingen? 
Seit Februar 1941 – ein paar Tage nach
meiner Geburt.
War/ist Musik und der Lehrerberuf
Familientradition? 
Musik war und ist in meiner Familie
wichtig. 
Was den Lehrerberuf betrifft: mein Groß-
vater und mein Vater waren beide Lehrer. 
Auch einige meiner Kinder und Enkel
sind Lehrer.
Wie viele Messen haben Sie schon mit
dem Basilika Chor einstudiert und aufge-
führt?
Seit 1971 sind es ungefähr 15 verschie-
dene Messen und 4 Oratorien. 
Wie viele Pfarrer und Vikare haben Sie in
der Kirchengemeinde bisher erlebt? 
6 Pfarrer und 10 Vikare.
Was begeistert Sie neben der Musik? 
Fußball.
Wann haben Sie angefangen Klavier/
Orgel zu spielen? 
Klavier mit 9 und Orgel mit 13 Jahren.
Musikalische Ausbildung bei? 
Hans-Jakob Haller, dem damaligen 
Kirchenmusikdirektor am Ulmer 
Münster.

Musikalische Vorbilder der Vergangen-
heit? 
Mein Vater. Er war als Organist und
Chorleiter mein Vorgänger in der dama-
ligen Wiblinger Klosterkirche.
Welchem Komponisten hätten Sie
begegnen wollen bzw. möchten Sie
begegnen? 
Gerne wäre ich Johann Sebastian Bach
(1685-1750) begegnet. 
In der jetzigen Zeit würde ich mich sehr
gerne mit Jacob de Haan (*1959) 
treffen. 
In welcher Epoche der Musikgeschichte
hätten Sie gerne gelebt? 
In der Klassik (1750-1820).
Welche Musikinstrumente haben Sie/
spielen Sie? 
Ich besitze zuhause eine zwei-manualige
Pfeifenorgel, einen Flügel, ein Cembalo
und seit neuestem ein Spinett (Geschenk
von Pfarrer Omonsky).
Welches wäre Ihr Alternativ-Instrument
zu Klavier und Orgel gewesen? 
Oboe.
Was verbindet Sie mit dem Ulmer 
Münster? 
Ich habe dort das Orgelspielen gelernt
und spiele seit ca. 40 Jahren regelmäßig
mittwochs die „Orgelmusik am Mittag“
um 12 Uhr im Ulmer Münster.
Welches ist Ihr liebstes Kirchenlied? 
„Nun danket alle Gott“ (GL 405).

Welches ist Ihre liebste Chor-/
Orchestermesse? 
„Krönungsmesse“ von W. A.
Mozart.
Welches Musikstück möchten
Sie neu einstudieren und auf-
führen? 
Die „Messe D-Dur – Messe
sublime amore“ („Messe der
erhabenen Liebe“) von Timo
Handschuh, dem jetzigen
Generalmusikdirektor des
Ulmer Theaters.
Welches Musikstück, das Sie
aufgeführt haben, war ein
Reinfall? 
Keines. 
In welcher Kirche möchten Sie
einmal die Orgel spielen? 
Im Salzburger Dom.

Welches Musikstück möchten Sie als
erstes auf der neuen Orgel in der 
Basilika spielen? 
„Gloria“ von Jacob de Haan (*1959).
Welches ist Ihr liebster Heiliger oder
Apostel oder Kirchenlehrer? 
Thomas von Aquin (1225-1274).
Welche Zeit im Kirchenjahr bevorzugen
Sie? 
Die Osterzeit.
Was ist Ihr Wunsch an die Zukunft? 
Gesund bleiben und noch lange Musik
machen.

Gabriele Scharpf-Embacher

Chordirektor des Diözesan-Cäcilienverbandes (DCV) Wolfgang Treß

Eine kleine Randnotiz: 
Ist es Zufall, dass die Geburtstage
(nicht Geburtsjahre!) von Wolfgang
Amadeus Mozart (27.01.) und Wolf-
gang Treß (28.01.) so nahe beieinan-
der liegen? Auf jeden Fall, ist beiden
Musik in die Wiege gelegt worden ...

Foto: privat
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Gottesdienste vom 26. Februar  2021 - 25. März 2021 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

IMPRESSUM  Die vorliegende Ausgabe ist das Mitteilungsblatt der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika für
die Kirchengemeinden St. Martin Wiblingen mit St. Anton Unterweiler, St. Franziskus Wiblingen,
Hl. Kreuz Gögglingen und St. Laurentius Donaustetten.
HHeerraauussggeebbeerr:: Kirchengemeinderat Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika · DDrruucckk:: Ausgabe 2, März 2021
BBiillddeerr:: Redaktionsteam / Veranstalter / Pressestellen / mv-verlag Landthaler-Pfeifle / Datenbanken
HHeerrsstteelllluunngg:: mv-verlag + marketing Landthaler-Pfeifle GbR, Ulm-Wiblingen

Das Werk ist in all seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind Redaktion und Verlag vor-
behalten, Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Eine Gewähr auf Vollstän-
digkeit der Angaben wird nicht übernommen, da sich laufend Änderungen ergeben.
© 2021 mv-verlag ulm. Die nächste Ausgabe erscheint mit WIBLINGEN aktuell Nr. 3/2021 am
26.03.2021 mit einer Laufzeit bis 07.05.2021.
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Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Er lässt mich lagern auf grünen Auen und führt
mich zum Ruheplatz am Wasser. 
Meine Lebenskraft bringt er zurück. Er führt mich
auf Pfaden der Gerechtigkeit, getreu seinem
Namen. 
Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, ich fürchte
kein Unheil; denn du bist bei mir!

Psalm 23,1-4 

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit

25.Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

26.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
27.Sa 17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
28.So 09:00 Wort-Gottes-Feier St. Franziskus

09:00 Familiengottesdienst St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
19:00 Jugendgottesdienst Heilige Familie

2. Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

4. Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

5. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit, anschließend
Aussetzung und Anbetung St. Franziskus

18:00 Weltgebetstag St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

6. Sa 10:30 Tauffeier Basilika St. Martin
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

7. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier mit Erstkommunion-Kindern Heilige Familie
10:30 Familiengottesdienst mit Erstkommunion-

kindern und „Sound of Glory“ Basilika St. Martin
18:00 FSK 18 – Gottesdienst für junge Erwachsene Heilige Familie

9. Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

11.Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

Februar

März

(Jugendkirche St. Laurentius)

(Beichtstuhl)

März

wöchentlich montags 17:00 Uhr Ort des Zuhörens
wöchentlich: Montags  17:00 Ort des Zuhörens

11.Do 18:30 Eucharistiefeier
12.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
13.Sa 17:00 Eucharistiefeier mit Erstkommunion-

kindern
14.So 09:00 Eucharistiefeier

09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Jugendgottesdienst

16.Di 08:00 Laudes
09:00 Laudes
15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

18.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

19.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit zum
Hochfest Hl. Josef

18:30 Eucharistiefeier zum Hochfest Hl. Josef
20.Sa 13:00 Trauung

14:00 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier

21.So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
12:00 Tauffeier
18:30 Versöhnungsfeier

23.Di 08:00 Laudes
09:00 Laudes
15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

25.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

26.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
18:30 Versöhnungsfeier

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Am Fastensonntag, 
21. Februar begann die 
Misereor Fastenaktion
Das MISEREOR-Hungertuch
2021 „Du stellst meine Füße
auf weiten Raum“ von Lilian
Moreno Sánchez - © Härtl/
MISEREOR. 
Basis des Bildes ist ein Rönt-

genbild, das den gebrochenen Fuß eines Menschen zeigt, der in Santiago de
Chile bei Demonstrationen gegen soziale Ungleichheit durch die Staatsgewalt
verletzt worden ist.

Wegen der Corona-Einschränkungen sind die aktuellen Informationen und Termine auf der Homepage www.ulm-basilika.de zu beachten.
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